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MSE in Deutschland sind Ursache für … 

… Arbeitsunfähigkeit 

(ca. 23% aller AU-Tage) 

… Minderung der Erwerbsfähigkeit 

(ca. 26.000 neue Renten pro Jahr)  

… Produktionsausfall (ca. 9,8 Mrd. € /a) 

… Ausfall an Bruttowertschöpfung 

(ca. 17,1 Mrd. €/a) 
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Arbeitsschutzziele 2013-2018 

• Verbesserung und Organisation des 

betrieblichen Arbeitsschutzes 

• Verringerung von arbeitsbedingten 

Gesundheitsgefährdungen und 

Erkrankungen im Muskel-Skelett-Bereich 

• Schutz und Stärkung der Gesundheit bei 

arbeitsbedingter psychischer Belastung 
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Arbeitsschutzgesetz § 5 (1): 

„Der Arbeitgeber hat durch eine Beurteilung der für die 

Beschäftigten mit ihrer Arbeit verbundenen Gefährdung zu 

ermitteln, welche Maßnahmen des Arbeitsschutzes erforderlich 

sind.“ 

 

Arbeitsschutzgesetz § 6 (1): 

„Der Arbeitgeber muss über die je nach Art der Tätigkeiten und 

der Zahl der Beschäftigten erforderlichen Unterlagen verfügen, 

aus denen das Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung, die von 

ihm festgelegten Maßnahmen des Arbeitsschutzes und das 

Ergebnis ihrer Überprüfung ersichtlich sind.“ 

Gefährdungsbeurteilung 
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Bereitstellung eines Standards der Gefährdungsbeurteilung 

berufsbezogener körperlicher Belastungen. 

 Verbesserung 

 Evaluierung 

 Ergänzung 

mit verschiedenen Differenzierungsstufen (Spezielles Screening, 

Experten-Screening, Messtechnische Analyse) 

und der Beurteilung hinsichtlich verschiedener Lokalisationen. 

Ziele des Projekts MEGAPHYS 

des vorhanden Methodeninventars 
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Formen physischer 

 Belastung 

Heben &  

Tragen 

Ziehen &  

Schieben 

Manuelle 

Arbeit 
Kraft Haltung  Bewegung  

Untere  

Wirbelsäule 

Obere  

Wirbelsäule 

Schulter- 

Arm 
Arm-Hand 

Untere Extremitäten 

•  Knie 

•  Hüfte 
Lokalisationen 

Kombinationsbelastungen 

Formen und Lokalisationen physischer Belastung 
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Betriebliche 

Praktiker 

Ergonomie 

Experten 

Wissen- 

schaftler 

Grob-Screening 

Spezielles Screening 

Experten-Screening 

Labormessungen/Forschung 

Betriebliche Messung 

z.B. Checkliste BGI 504-46 

z.B. Leitmerkmalmethoden (LMM) 

z.B. Der Dortmunder 

z.B. CUELA 

z.B. OWAS, Design Check 

Ebenen der Gefährdungsbeurteilung  
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 Erkennen von Gefährdungen auf „Ja/Nein“-Ebene 

Beispiel: Checkliste G 46 
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Beispiel: Leitmerkmalmethoden (LMM) 

Gefährdungsbeurteilung zu … 

• Heben, Halten, Tragen 

• Zieh- und Schiebevorgänge 

• manuelle Arbeitsprozesse 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 

Risikobeurteilung von  

    Einzeltätigkeiten anhand  

    von „Leitmerkmalen“   

    und „Ampel-Schema“ 
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Beispiel: Design Check 
Quelle: Institut für Arbeitswissenschaft an der TU Darmstadt 
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Beispiel: CUELA-Messungen 
Quelle: Institut für Arbeitsschutz der DGUV 
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Beispiel: VICON-Messungen 
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Prinzip 

hier:  2-D statisch 

32 Segmente 

29 Gelenke 

14 Muskeln 

9 Kraft-Vektoren 

Kinematik-Modell 
Überlagerung von  

Segmentrotationen 

Muskel-Modell 
 (Lumbalbereich) 

  Anatomie      Simulation 

Wirbel- 

säule 

Wirbelsäule 

L5-S1 

L5-S1 

Kinetik-Modell 
beugende Momente, 

aufrichtende Momente 

     resultierende BS-Kräfte 

Bewegung 

hier:  2-D dynamisch 

Skelett-Modell 
Segmentmaße 

und -gewichte 

Beispiel: Computer-Simulationswerkzeug –  

        Der Dortmunder 
Quelle: Leibniz-Institut für Arbeitsforschung an der TU Dortmund 
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Grundstruktur MEGAPHYS 

Spezielles Screening Experten-Screening 

Wahrscheinlichkeit  

für physische  

Fehlbeanspruchung 

Differenzierte Darstellung der  

Wahrscheinlichkeit für physische  

Fehlbeanspruchung 

Differenzierte Darstellung der  

Wahrscheinlichkeit für physische  

Fehlbeanspruchung, u.a. anhand von  

biomechanischen Modellen 

 

Erfassen der Belastungen  

Messtechnische  

Analyse 

Prognose 

subjektiv erfassbare Größen  

(z.B. Beschwerden/Schmerzen) 

Korrelation 

objektiv erfassbare Größen  

(z.B. Herzfrequenz, Arbeitsenerg.-Ums.,  

ärztl. Anamnese/Befundung) 

Prognose 

Korrelation 

Beanspruchungen/Wirkungen 

Prognose 

Korrelation 

Gemeinsame Modelle 
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1. Literaturrecherche 

2. Zustandsanalyse 

3. Entwicklung von Bewertungsmodellen 

4. Vorstudien in der betrieblichen Praxis 

5. Entwicklung und Evaluation 

6. Revision und Nachvalidierung 

7. Zusammenfassung der Ergebnisse 

Arbeitspakete 

geplante Projektlaufzeit: 2013 - 2017 



Es soll eine  

 umfangreiche in sich abgestimmtes Verfahrensgruppe zur 
Gefährdungsbeurteilung physischer Belastungen bieten und somit 
eine  

Grundlage für die Prävention arbeitsbezogener Muskel-Skelett-
Erkrankungen bilden.  

 Es hat Konsequenzen für die Entwicklung der ergonomischen 
Qualität der Arbeit einschließlich alternsgerechter 
Arbeitsbedingungen. 
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Erwartete Ergebnisse 


